
 

 

 Sozialdemokratische Partei Deutschlands  
             -  Ortsverein Theilheim   
    

Mitgliederversammlung am 15.07.2014 um 20 Uhr im Sportheim 
 
 
 

Punkt 1 – Begrüßung  
 
 

Gisela Umbach begrüßt die anwesenden Mitglieder.  
 
 
Punkt 2 – Genehmigung des Protokolls vom 03.06.2014, auch für die Homepage 
 
 

Die Genehmigung des Protokolls erfolgt, wenn die von Gisela korrigierte Version vorliegt. 
 
 
 

Punkt 3 – Berichte aus den Gremien 
 
UBV: Marita informiert über die Zusammensetzung des am 26.06.14 neu gewählten UBV-
Vorstands. Die Liste der Personen liegt diesem Protokoll bei. 
 
Gemeinderat: Bernd S. berichtet, er hat inzwischen die Protokolle der beiden letzten GR-
Sitzungen bekommen. Die Ladung zur nächsten Sitzung bestand lediglich aus einem Blatt 
mit den zu behandelnden Punkten ohne die dazugehörigen Unterlagen. 
GR Pfeuffer soll in der letzten Sitzung des Bauausschusses das beantragte Hinweisschild 
auf die Gemeindepartnerschaft mit Vigolo Vattaro an den Ortseinfahrten als „nicht nötig“ 
abgetan haben; dem soll auch Bürgermeister Henig zugestimmt haben. 
 
Weiter berichtet Bernd S. über eine Veranstaltung im Rahmen von ILEK (Integriertes 
ländliches Entwicklungskonzept), die in Marktbreit stattgefunden hat. Dazu gab es eine 
170seitige Ausführung an die Hand. Bernd zweifelt daran, dass die Durchführungs-
Organisation (Ochsenfurt)  in den richtigen Händen liegt. Zum Beispiel wäre der „Tag der 
Allianzen“ ebenso ein Fiasko gewesen (es waren mehr Mitarbeiter als Besucher anwe-
send) wie der „Tag der Franken“. 
Schon die Bezeichnung ILEK ist ein unglücklich gewählter Name für dieses Projekt, dies 
meint auch Herr Kohlesch aus Veitshöchheim. Dort hat man für den Interessenverbund 
„südliches Maindreieck“ die eingängige Bezeichnung „MainSüden“ gefunden.  
 
 
Punkt 4 – Roter Faden: Ziele 
 
Ein von Bernd S. erstelltes Konzept über unsere Ziele liegt vor. Es ist aber vom Text her 
sehr umfangreich und soll Anfang August gemeinsam von Bernd, Gisela, Manolya und 
Marita in eine kompakte Endversion gebracht werden, in die auch Fotos eingearbeitet 
werden.  
Darüber hinaus wird auch unsere Info-Broschüre „Der rote Faden“ in Angriff genommen.  
Unsere Spende, die an den Rücklauf unserer Ziele-Umfrage geknüpft ist, soll der Fußball-
Jugend zu gute kommen. 



 

 

 
 
 
Punkt  5 – Grillfest 

 
Gisela verschickt die Einladungen per Mail sowie in gedruckter Form an die Gäste ohne 
eMail-Adresse.  
Um Salate werden gebeten: Lisa, Brigitte und Familie Endres; 
1 Stolle Brot + 2 Partyräder Brötchen besorgt Gisela von Bäcker Ganz; 
Bratwürste + Schweinesteaks besorgt Gisela bei Erb in Biebelried; 
für Wein sorgt Bernd S., die restlichen Getränke kommen vom Sportheim (Alwin). 
Wer wird für uns grillen? Gisela spricht Armin an, Hans-Peter fragt Dietmar Nitsche. 
Wer nimmt die Ehrungen vor? Bernd S. spricht Homaira an. 
 
 
Punkt  6 – Herbstausflug 
 
Bernd S. stellt den Ablauf unseres Herbstausflugs im Oktober 2014 in den Raum Aschaf-
fenburg vor. 
 
 
Punkt  7 – Kulturherbst 
 
Bernd S. berichtet: Der Weinvorrat aus Vigolo Vattaro sollte für rund 40 Personen reichen, 
er wird aber noch weiteren Wein dort ordern. 
Für die Vorstellung der Weine kommt Stefanie Arnold in Frage, Bernd S. wird aber auch 
Karoline Wallrapp fragen. 
Für den Sketch, den Manolya plant, wäre Ferry ein guter Akteur.  Als weiteres Highlight 
könnte der Dirigent der Harmonika-Gruppe, der schon italienische Lieder vorgetragen hat, 
angesprochen werden.  
 
Punkt  8 – Verschiedenes 
 
Austritt Renate und Armin Endres: Die Begründung „örtliche Querelen“ ist falsch. Gisela 
wird an Jutta, Fabian und Stefan schreiben, dass das so nicht stimmt und nicht stehen 
bleiben kann. 
 
 
Ende der Versammlung 21.25 Uhr 
 

         
Gisela Umbach                   Marita Gläßel 
Vorsitzende         (i.V. des Schriftführers) 
 
 
 
Anwesend:  Gisela Umbach,  Alwin Wegmann,  Bernd Schmitt, Brigitte Wegmann, 

Herbert Forster, Marita Gläßel;             Gast: Hans-Peter Gläßel 

 
Entschuldigt: Monika Wegmann, Lisa Eberth, Andrea Hölle, Bernd Endres 


